
Wir können mehr!

STADTWERKE WEISSENFELS NEHMEN NEUE 
LADESÄULE FÜR ELEKTRO-FAHRZEUGE AN DER 
UFERPROMENADE IN BETRIEB
Fahrerinnen und Fahrer von E-Autos können ihren Stromer in 
Weißenfels künftig auch auf dem Parkplatz Uferpromenade 
an der Agentur für Arbeit aufladen. Die Stadtwerke Weißen-
fels haben im Februar vor Ort eine neue Ladesäule errichtet.
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Willis News

Die Stadtwerke Weißenfels fördern die lebendige 
Vereinslandschaft in Weißenfels und Umgebung. 
Das gesellschaftliche Engagement von verschie-
denen kommunalen Stadtwerken und Energie-
versorgern in Sachsen-Anhalt wird Jahr für 
Jahr in der Energy-M-Kampagne aufgegriffen. 
Frei nach dem Motto: Tue Gutes und rede darü-
ber. Eine Neuauflage der Werbekampagne ist ge-
rade in Produktion. Wir haben den Machern über 
die Schulter geschaut. 

Sie erinnern sich bestimmt an die Kampagnenmotive 
von 2018, die zum Beispiel auf Werbegroßflächen 
und Anzeigen zu sehen waren: Da gab es das Tanz-
paar vom 1. Tanzsportclub „Blau-Gelb“ Weißenfels 
e. V. und einen Vierer des Weißenfelser-Ruder-Ver-
eins 1884 e. V. in voller Fahrt auf der Saale. „Diese 
Motive waren super gelungen, deshalb war es für 
uns gar keine Frage, ob wir in diesem Jahr wieder an 
Bord sind“, erklärt Stadtwerke-Chef Lars Meinhardt.  
Für die Image-Kampagne 2020 war das Fototeam im 
Februar bei den Sportlerinnen und Sportlern des 
Weißenfelser Handballvereins ’91 (WHV ’91) und den 
Damen und Herren des Unihockey Clubs Sparkasse 
Weißenfels e. V. (UHC). Bei stundenlangem Einsatz 
gaben alle Beteiligten ihr Bestes. Lars Meinhardt: 
„Auch wenn die Stadtwerke Weißenfels und der Ver-
bund Energy-M hinter der Kampagne stehen: Die 
wirklichen Gewinner der Aktion sind die Vereine. Wir 
rücken deren sportliche Aktivitäten in den Fokus, 
wertschätzen die Bemühungen der verantwortlichen 
Akteure und rühren die Werbetrommel für die Ver-
eine, die sich über talentierten Nachwuchs freuen.“ 	
  »weiter auf Seite 3

IMAGE-KAMPAGNE IM KASTEN

WIR WAREN DABEI!

STADTWERKE WEISSENFELS MEISTERN 
ÜBERPRÜFUNG DER ENERGIEEFFIZIENZ
Gute Noten für die Stadtwerke Weißenfels: Der  
Energieversorger hat das Überprüfungsaudit zur  
Energieeffizienz Ende letzten Jahres erfolgreich 
bestanden. Was heißt das konkret? 2015 wurde bei 
den Stadtwerken eine Energieeffizienzrichtlinie in 
Kraft gesetzt. Diese Richtlinie enthält Regeln und 
Leitsätze für den effizienten Energieeinsatz im Un-
ternehmen und bildet die Grundlage für die Zertifi-
zierung nach der Energiemanagementnorm DIN ISO 
50001, nach der Unternehmen und andere Organi-
sationen ihre Energieeffizienz systematisch und 
kontinuierlich erhöhen können. Die Erstzertifizie-
rung erfolgte 2015. Seitdem wurden in den ver-
schiedenen Bereichen Effizienzen gehoben und alle 
Überprüfungs- und Rezertifizierungsaudits konnten 
ohne Beanstandungen durchlaufen werden – wie 
auch jetzt wieder. Für die Erfüllung der Energieeffi-
zienzziele wurde eigens ein internes Energieteam, 
bestehend aus Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Stadtwerke Weißenfels sowie der Servicege-
sellschaft Sachsen-Anhalt Süd (SG SAS), einberufen 
und eine Energiemanagementbeauftrage benannt. 
„Als Versorger müssen wir bei der Energieeffizienz 
ganz einfach vorangehen – für den Schutz von Kli-
ma, Umwelt und Ressourcen“, betont Stadtwerke-
Geschäftsführer Lars Meinhardt.

Sicher ist sicherTRINKWASSER IST GESUND!
Der Härtegrad von Leitungswasser hängt von 
seinem Mineralstoffgehalt ab. Wenn Regen-
wasser durch den Boden fließt oder versickert, 
lösen sich je nach Gesteinsart Kalzium und  
Magnesium.

Die Summe dieser Mineralien bestimmt den Här-
tegrad des Grundwassers, aus dem unser Trink-
wasser gewonnen wird. In Deutschland unter-
scheiden wir zwischen drei Härtegraden – 
weich, mittel und hart. Bei bis zu 1,5 Millimol 
Calciumcarbonat pro Liter sprechen wir von 
weichem Wasser, bei über 2,5 Millimol pro Liter 
von hartem Wasser.
Hartes Wasser enthält also besonders viel Kal-
zium und Magnesium. Damit liefert es wichtige  
Mineralstoffe: Während Kalzium unentbehrlich 
für Knochen und Zähne ist, versorgt Magnesium 
die Nerven und die Muskulatur. Das Weißenfelser 
Trinkwasser weist eine Härte zwischen 4,09 und 
4,84 Millimol Calciumcarbonat pro Liter auf und 
liegt damit im Härtebereich „hart“. Durch seinen 
hohen Gehalt an Calcium und Magnesium ist das 
Weißenfelser Trinkwasser sehr gesund. Der in 
unserem Trinkwasser gelöste Kalk ist natürli-
chen Ursprungs und wird vom Grundwasser 
während seiner langen Aufenthaltszeit im Unter-
grund aufgenommen. Die geologischen Gegeben-

heiten – insbesondere die in Weißenfels vorkom-
menden Buntsandsteinschichten - sind für die 
hohe Mineralisierung verantwortlich. Den Unter-
schied zwischen hartem und weichem Wasser 
spüren die Verbraucher beispielsweise beim 
Händewaschen. Mit härterem Wasser lässt sich 
die Seife wesentlich besser abwaschen als mit 
sehr weichem Wasser. Generell spielt die Was-
serhärte beim Spülen und Waschen mit Haus-
haltsmaschinen eine Rolle: So ist es wichtig, die 
Waschmaschine richtig einzustellen und das 
Waschmittel korrekt zu dosieren. Das schont den 
Geldbeutel und die Umwelt.
In erster Linie bleibt Leitungswasser aber ein 
Durstlöscher. Unseren täglichen Nährstoffbedarf 
decken wir vor allem über die Ernährung ab. We-
gen seines hohen Mineralstoffgehalts kann har-
tes Wasser für Kalkablagerungen an Fliesen, 
Armaturen und Haushaltsgeräten sorgen. Essig 
und Zitronensäure helfen, den Kalk rasch wieder 
zu entfernen. Egal ob weich, mittel oder hart: Die 
hohe Qualität des Trinkwassers in Deutschland 
wird regelmäßig durch Wasserversorger wie 
die Stadtwerke Weißenfels überprüft und sicher-
gestellt. Trinkwasser ist das am strengsten kon-
trollierte Lebensmittel in Deutschland. Weitere 
Informationen zum Thema Trinkwasser finden 
Sie unter www.stadtwerke-wsf.de.
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Liebe Leserinnen,  
liebe Leser,

als Energiever-
sorger füllen wir 
ganz verschie-
dene Rollen aus. 
E i n ige  davon 
kommen in dieser 
Ausgabe der Kun-
denzeitung zum 
Tragen: Unsere Hauptrolle ist und bleibt  
natürlich, alle angeschlossenen Privathaus-
halte, Unternehmen und öffentlichen Einrich-
tungen zuverlässig, sicher und in bester 
Qualität mit Strom, Erdgas, Fernwärme und 
Trinkwasser zu versorgen. Und das zu fairen 
Preisen. 
Eine andere Rolle ist unser gesellschaftliches 
Wirken in der Stadt Weißenfels, wo wir ger-
ne verschiedene Vereine, Projekte und Initi-
ativen fördern. Besonders glücklich sind wir, 
wenn sichtbar wird, dass unsere Hilfe auch 
ankommt, wie zum Beispiel in der Grund-
schule Langendorf. Dort steht jetzt eine neue 
Basketballanlage, die mit unserer Unterstüt-
zung aufgebaut werden konnte.
Eine weitere wichtige Rolle ist die des Im-
pulsgebers. Wir haben den Anspruch, die 
Zukunft für unsere Stadt und ihre Ortsteile 
aktiv mitzugestalten. Zum Beispiel durch den 
Ausbau der öffentlichen Ladeinfrastruktur 
für E-Autos. Denn nur so kann die Mobilitäts-
wende klappen. Und wir tun etwas für den 
Umwelt- und Klimaschutz durch den Einsatz 
moderner Technik, zum Beispiel bei der 
Fernwärme-Erzeugung, oder durch die Ein-
haltung von Energieeffizienzrichtlinien.

Ihr Lars Meinhardt, 
Geschäftsführer der 
Stadtwerke Weißenfels GmbH
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Basketballkorb für 
Langendorfer 
Grundschüler steht
Die Grundschule Langendorf war einer der 
Gewinner der Voting-Aktion der Stadtwer-
ke Weißenfels 2019. Dabei konnten sich 
Vereine, Initiativen und Institutionen mit  
geplanten Projekten anmelden,  für die sie 
eine finanzielle Unterstützung gebrauchen 
könnten. Via Internet konnten die Fans für 
ihr Lieblingsprojekt eine Stimme abgeben. 
Stadtwerke-Kunden konnten dabei ihren 
Jahresverbrauch beim Strom in Kilowatt-
stunden angeben – je höher der Verbrauch, 
desto mehr Punkte gab’s. Die Langendorfer 
wünschten sich eine neue Basketballanlage.  
Was ist daraus geworden? Mit Hilfe des 
Preisgeldes von den Stadtwerken konnte die 
Anlage rasch errichtet werden und bereitet 
den Kindern viel Freude. Man munkelt, die 
Talentscouts des Syntainics MBC stehen 
jetzt öfter mal am Schulzaun ...

1. FC Merseburg holt sich den 17. Stadtwerke-Cup

Die Stadtwerke Weißenfels und der gastgebende SV Rot-Weiß Weißenfels hat-
ten im Dezember zum traditionellen Hallenturnier in die Weißenfelser Stadthalle 
geladen. Acht Teams folgten dem Aufruf. Am Ende ging der 1. FC Merseburg als 
Sieger vom Parkett.
Mit insgesamt 80 Toren in 18 fair geführten Partien zeigten sich die Teams beim 
Budenzauber von ihrer besten Seite und boten den 600 Zuschauern auf den gut 
gefüllten Rängen der Stadthalle attraktive Duelle. Am Start waren der Oberligist 
1. FC Merseburg, der SSC Weißenfels aus der Verbandsliga, die Landesklasse-
vertreter SV Braunsbedra und SV Burgwerben sowie die VSG Cossengrün aus 
Thüringen und der SV Hohenmölsen. Zu guter Letzt komplettierten die Gastgeber 
des SV Rot-Weiß Weißenfels und die Auswahl der Stadtwerke Weißenfels das 
Teilnehmerfeld.
In zwei Gruppen ging es in der Vorrunde ab 15 Uhr um die Teilnahme an der End-
runde. Hier konnten sich die Gastgeber in Gruppe A ohne Punktverlust durch-
setzen. Im direkten Duell konnte sich dann der SSC Weißenfels zum Abschluss 
der Gruppenphase gegen den SV Burgwerben den zweiten Platz sichern und ins 
Halbfinale einziehen. Die VSG aus Cossengrün belegte den vierten Platz.
In Gruppe B konnten sich die Favoriten vom 1. FC Merseburg und SV Braunsbedra 
vorzeitig für die Endrunde qualifizieren, sodass es im letzten Gruppenspiel um 
den ersten Platz ging. Hier holte sich der SV Braunsbedra aufgrund des besseren 

Torverhältnisses mit einem 1:1 im direkten Duell Platz eins. Das Team der Stadt-
werke errang mit dem Sieg gegen Hohenmölsen den dritten Platz in Gruppe B und 
erspielte sich einen guten fünften Platz im Gesamtturnier. 
Nach einer kurzen Pause und einer Tanzeinlage der Cheerleader des Syntainics 
MBC fanden die Halbfinalspiele statt. Hier traf der Vorjahressieger SV Rot-Weiß 
Weißenfels auf den Oberligisten 1. FC Merseburg. Nach anfänglich ausgegli-
chenem Spielverlauf und Chancen auf beiden Seiten konnten die Merseburger 
1:0 in Führung gehen, spielten anschließend souverän und bezwangen somit 
den Gastgeber mit 3:0. Im zweiten Halbfinale zwischen dem SV Braunsbedra 
und dem SSC Weißenfels fiel die Entscheidung erst im Neunmeterschießen. Hier 
konnte der Torhüter von Braunsbedra zwei Schüsse parieren und somit seiner 
Mannschaft mit einem 2:1 den Einzug ins Finale sichern. Im Spiel um Platz drei 
konnte sich der SSC für die Auftaktniederlage mit einem 3:2 revanchieren und die 
Rot-Weißen auf Platz vier verdrängen. Im abschließenden Finale zwischen dem 
1. FC Merseburg und dem SV Braunsbedra setzte sich der Oberligist mit 4:1 durch 
und gewann verdient das Turnier. Randnotiz: Im Siegerteam aus Merseburg war 
mit Sondergenehmigung auch der 17-jährige Oskar Zorn aufgelaufen – passend 
zur 17. Auflage des Stadtwerke-Cups. Der talentierte junge Mann, gebürtiger 
Weißenfelser, macht gerade sein Abi und kickt sehr vielversprechend. Vielleicht 
sieht man sich wieder. Dann volljährig beim 18. Stadtwerke-Cup!

Für das Gelingen der Mobilitätswende mit mehr 
elektrisch angetriebenen Fahrzeugen gibt es 
mehrere entscheidende Faktoren. Anreize durch 
die Politik und Gesetzgebung gehören dazu sowie 
eine vielfältige Modellpalette seitens der Fahr-
zeughersteller. Eine leistungsfähige und eng-
maschige öffentliche Ladeinfrastruktur ist ei-
ner der entscheidenden Erfolgsfaktoren, aber 
auch Angebote für Privathaushalte. Hierzu zäh-
len entsprechende Stromprodukte und die tech-
nische Ausrüstung, sprich Wallboxen. Bei den 
letztgenannten Punkten sind Energieversorger 
wie die Stadtwerke Weißenfels die Player. 

Ladesäulen der Stadtwerke Weißenfels
Die Stadtwerke Weißenfels betreiben mittlerweile 
an sieben Standorten in der Stadt insgesamt sechs 
Ladesäulen und zwei Wallboxen. Stadtwerke-
Kunden können somit 14 Ladepunkte nutzen mit 
einer maximalen Wechselstrom (AC)-Ladeleis-
tung von je 22 Kilowatt (kW).

Standorte der Ladesäulen in Weißenfels
Ladesäulen bzw. Wallboxen befinden sich am 
Standort der Stadtwerke Weißenfels am Süd- 
ring 120, in der Heinrich-Hertz-Straße 4 (Auto-
haus Kittel), im Parkhaus Georgenberg, am Park-
hotel Güldene Berge, auf dem Parkplatz Langen-
dorfer Straße, auf dem Klimaparkplatz sowie auf 
dem Parkplatz Uferpromenade.

Einfach laden und bargeldlos bezahlen
Die Freischaltung der Ladesäulen kann auf un-
terschiedliche Arten erfolgen. Alle Stadtwerke-
Kunden können ihre Stromladungen mittels ihrer 

ELEKTRISCH MOBIL
SWW-Ladekarte, auch RFID-Karte genannt, be-
zahlen. Transparenz wird durch die Vielzahl der 
Bezahlmöglichkeiten auch für alle Nicht-Kunden 
geschaffen, beispielsweise mit der eCharge+ 
App, via PayPal, Kreditkarte oder per QR-Code. 
Zum erfolgreichen Laden ist die Handhabung und 
Authentifizierung an allen SWW-Ladesäulen in 
Weißenfels Schritt für Schritt beschrieben. So 
einfach funktioniert es!

Die SWW-Ladekarte mit RFID-Chip
Die Stadtwerke Weißenfels bieten ihren Kun-
dinnen und Kunden die SWW-Ladekarte mit dem 
Stadtwerke-Tarif SWW emobil von 0,37 €/kWh 
an. Die Bereitstellung der Ladekarte ist kostenlos 
und am Standort Südring 120 in Weißenfels er-
hältlich. Die SWW-Ladekarte ist mit einem RFID-
Chip ausgestattet. Dieser Transponder ermöglicht 
dem Lesegerät in der Ladesäule die automatische 
Erkennung des Nutzers beim Stromtanken.

Technische Anforderungen
Die Stadtwerke Weißenfels haben sich auf ein ein-
heitliches Ladesystem an allen Ladepunkten fest-
gelegt. Laden können alle Elektrofahrzeuge mit ei-
ner Steckvorrichtung IEC-Typ2.

Zu Hause laden mit der SWW eBox home 
Wer bequem zu Hause sein Fahrzeug laden möch-
te, kann von der SWW eBox home profitieren. Mit 
bis zu 11 kW ist ein sicheres und schnelles Laden 
garantiert. Hinzu kommt die einfache Wandmon-
tage im Innen- oder Außenbereich. Die Anbindung 
wird von den Elektroinstallateuren in die beste-
hende Hausinstallation integriert. Die Stadtwerke 

In Grün: Die Sieger des Turniers vom 1. FC Merseburg

Weißenfels beraten ihre Kundinnen und Kunden zu  
allen Produkten und Tarifen und begleiten sie wäh-
rend des gesamten Ablaufs als Ansprechpartner.

Förderung SWW eBox home
Um die Akzeptanz für E-Mobilität zu steigern und 
die Kaufentscheidung für ein E-Auto zu unterstüt-
zen, fördern die Stadtwerke Weißenfels die An-
schaffung der Ladebox SWW eBox home in Höhe 
von jährlich 70 Euro für eine Laufzeit von maximal 
fünf Jahren. Die einzige Voraussetzung ist, dass 
die Stadtwerke Weißenfels die Verbrauchsstelle 
während der gesamten Laufzeit mit Strom belie-
fern – bestenfalls mit dem Tarif SWW emobil.

Sie haben fragen? Ulrike Hagedorn steht Ihnen 
gerne Rede und Antwort. 
E-Mail: ulrike.hagedorn@stadtwerke-wsf.de
Telefon: 03443 389-225

Ebenfalls in Grün: Die zweitplatzierten Kicker aus Braunsbedra

Die SWW eBox home gibt 
es für bis zu fünf Jahre 
mit 70 Euro Förderung 
pro Jahr.

Auch Willi kann es: Tanken 
mit IEC-Typ2-Stecker.
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» weiter von Seite 1
Das erleben die Sportlerinnen und Sportler des Wei-

ßenfelser Handballvereins ’91 (WHV) und des Uniho-

ckey Clubs Sparkasse Weißenfels e. V. (UHC) auch 
nicht alle Tage: Über mehrere Stunden stand eine 
Auswahl beider Vereine geduldig vor der Kamera. 
Immer wieder wurden neue Motive ausprobiert. 
Am Ende dauerte ein Shooting jeweils vier Stun-
den. Make-up für die Protagonisten, aufwendige 
Lichttechnik mit Reflektoren, Stative, Kameras 
und Laptops zur Überprüfung der Ergebnisse 
direkt vor Ort – in Weißenfels wurde geklotzt und 
nicht gekleckert.

„Für uns war der Blick hinter die Kulissen sehr 
spannend. Alle Beteiligten waren mit viel Spaß bei 
der Sache. Der Aufwand, den die Profifotografen 
betrieben haben, wird sich auf jeden Fall auszah-
len”, freut sich Stadtwerke-Chef Lars Meinhardt. 
Die ersten Fotos wurden noch vor Ort ins Layout 
der Stadtwerke übertragen. Passt das Logo? 
Passt die Schrift? Ja, es passte, auch wenn der 
Feinschliff erst später stattfinden soll. Ab diesem 
Frühjahr werden die „Models” vom UHC und WHV 
auf  Anzeigen, Großflächenplakaten  und ver-
schiedenen Onlinemedien zu sehen sein. 

Gezieltes und kontinuierliches Sponsoring 
von Unternehmen trägt an vielen Stellen zur 
Sicherung der vielfältigen Vereinsarbeit in 
Weißenfels bei. Für die Stadtwerke Weißen-
fels gehört die Unterstützung von kulturellen, 
sportlichen und sozialen Vereinen, Projekten 
oder Initiativen in der Saalestadt zur Unter-

nehmenskultur. „Seit der Gründung unseres 
Unternehmens vor fast 30 Jahren pflegen 
wir diese Form des gesellschaftlichen Enga-
gements. Wir empfinden es als angenehme 
Aufgabe, einen Teil unserer Einnahmen für 
die Menschen in Weißenfels zu verwenden. 
Somit tut jede Kundin und jeder Kunde der 

Stadtwerke auch automatisch etwas für un-
sere Stadt“, erklärt Stadtwerke-Prokuristin 
Michaela Schiller. Die Liste der Aktionen, 
Vereine und Institutionen, die von den Stadt-
werken unterstützt werden, ist lang. Die 
Beziehungen zu vielen Akteuren bestehen 
seit langen Jahren.

Stadtwerke: Unterstützung ist Teil der Unternehmenskultur

ENERGY-M-KAMPAGNE 2020
DAS MAKING-OF

Einer der von 
den Stadtwer-
ken Weißen-
fels geför-
derten Vereine 
ist der White-
Rock e. V. 
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Anzeige

Print kompensiert
Id-Nr. 1655143

www.bvdm-online.de

Der Staubsauger-Roboter Tesvor V300 macht für Sie sau-

ber! Er hat eine Reinigungszeit von 100 Minuten, bevor er 

wieder Strom nachladen muss. Der V300 verfügt über be-

queme ALEXA-Steuerung und nimmt auch Befehle via App 

entgegen. Sein Lieblingsterrain sind Glattböden. Durch sein 

flaches Design – der V300 ist nur 7,8 Zentimeter hoch – 

kommt er auch unter Möbel und reinigt problemlos bis 

in jede Ecke. Seine Anti-Kollisions-Sensoren sowie der  

Anti-Fallschutz sorgen stets für unfallfreie Fahrt. Dank in-

telligenter Navigation ist eine vollflächige Reinigung des 

Bodens gegeben. Der Saugroboter fährt seine Reinigungs-

tour in sogenannten S-Wellen. Durch die Kurzaufladung, 

der Roboter fährt automatisch in seine Ladestation, ist der 

V300 nach zwei Stunden wieder einsatzbereit.

MITMACHEN UND GEWINNEN!
Lösen Sie unser Kreuzworträtsel und gewinnen Sie einen Staubsau-
ger-Roboter Tesvor V300! Das Lösungswort auf eine Postkarte 
schreiben (bitte Absender und Kundennummer nicht vergessen) und 
einsenden an: Stadtwerke Weißenfels GmbH, Kennwort „Energie & 
Umwelt“, Südring 120, 06667 Weißenfels. Oder schicken Sie eine 
E-Mail mit dem Betreff „Energie & Umwelt“ an stadtwerke@stadt-
werke-wsf.de (bitte Adresse und Kundennummer angeben). Bitte 
beachten: Einsendeschluss ist der 27. März 2020.

Das Lösungswort aus unserem Rätsel in Ausgabe 6/2019  
lautete EISLAUFEN. Über eine Smart Watch von moreFit können 
sich die Stadtwerke-Kunden Hans-Jürgen Staps, Birgit Berger und 
Maria Thiel freuen. Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank an  
alle, die sich an unserem Rätsel beteiligt haben!

Kundentipp

Ostermarkt lockt 
nach Weißenfels
Am 4. und 5. April 2020 findet jeweils zwi-
schen 10 und 18 Uhr der Weißenfelser Oster-
markt statt. Zahlreiche Händler und Gastro-
nomen bieten dabei ihre Waren an. Darunter 
finden die Besucherinnen und Besucher ty-
pische Oster- und Frühlingsspezialitäten: die 
ersten Frühjahrsblumen, bunte Ostereier, 
österliche Dekorationsartikel und vieles an-
dere mehr. Mit Handwerkern, die ihre tradi-
tionellen Gewerke präsentieren, ist der Markt 
an Reichhaltigkeit und Vielfalt kaum zu über-
bieten. So kann man zum Beispiel Schauvor-
führungen im professionellen sorbischen 
Ostereier-Bemalen hautnah erleben.

Elektromobilität und 
alles rund ums Auto
Am 18. April 2020 steigt auf dem Gelände des 
Einkaufszentrums „Schöne Aussicht“ die 
Autoschau 2020 und der 3. Elektromobili-
tätstag.  US-Cars, Oldtimer, Elektroautos und 
jede Menge aktuelle Automodelle verschie-
dener Aussteller und Marken werden vor Ort 
zu sehen sein. Die Stadtwerke Weißenfels 
sind auch wieder mit einem eigenen Stand am 
Start. Das Unternehmen informiert die Besu-
cherinnen und Besucher rund um die Elek-
tromobilität, Lademöglichkeiten zu Hause, 
passende Stromtarife und vieles mehr.
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STAUB SAUGEN LASSEN

24-Stunden-Entstördienst

01802 755 222*

Wir sind für Sie da!
Öffnungszeiten Kundencenter

Montag� Mi�woch und Donnerstag
08.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 15.00 Uhr

Dienstag 08.00-12.00 Uhr und 12.30 bis 18.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 11.00 Uhr

Telefon 03443 389 0 • Fax 03443 389 221
stadtwerke@stadtwerke-wsf.de 

Kontakt

03443 2873 701

*Die Kosten für diesen Anruf betragen 6 cent aus dem deutschen Festnetz,
 max. 42 cent aus dem deutschen Mobilfunknetz (je nach Provider).

IM BILD MIT BLK REGIONAL TV

Sie möchten Fernsehen aus der Region? 
BLK regional TV sendet rund um die Uhr. 
Im Programm gibt’s zum Beispiel das  
Regionalmagazin BLK regional, in  
Zusammenarbeit mit den Stadtwerken Weißenfels das 
Energiemagazin Energie & Umwelt oder Gesund Leben. 
BLK regional TV ist via Kabel, Internet und HbbTV per 
Satellit empfangbar. Weitere Informationen gibt es online 
unter: www.blkregional.tv
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NEUSTADTSCHULE ERHÄLT BLOCKHEIZKRAFTWERK
Kraft-Wärme-Kopplung – das ist der Schlüssel zu einer klimaschonenden 
Wärmeerzeugung. Die Stadtwerke Weißenfels setzen auf diese Techno-
logie bei der Wärmeversorgung von Wohnhäusern, Gewerbeimmobilien 
und öffentlichen Einrichtungen – auch in der Neustadtschule Weißenfels!

Kraft-Wärme-Kopplung, was ist das eigentlich? Für die Wärmeerzeugung 
kommen in Weißenfels meist Blockheizkraftwerke, kurz BHKW, zum Einsatz. 
Herzstück der Anlagen ist ein hocheffizienter Verbrennungsmotor, der mit 
klimafreundlichem Erdgas betrieben wird. Dieser Motor treibt einen Ge-
nerator an, der direkt an das Aggregat gekoppelt ist. Auf diesem Weg wird 
elektrischer Strom produziert, der in das Netz eingespeist wird. Die bei der 
Verbrennung entstehende Wärme verpufft nicht, sondern wird zur Heizung 
und Warmwasserbereitung genutzt.
„Unser neuestes Blockheizkraftwerk haben wir im September 2019 in der 
Neustadt-Sekundarschule installiert“, erklärt Stadtwerke-Geschäftsführer 
Lars Meinhardt. Die Wärme heizt die Räume des ehrwürdigen Gründerzeitbaus 
sowie die Turnhalle. Der produzierte Strom wird für den Eigenbedarf genutzt. 
Wenn er nicht gebraucht wird, fließt er ins Stromnetz. Lars Meinhardt: „Als 
die Schule 1891 erbaut wurde, war Kohle der Energieträger Nummer eins 
und die Lehrer benutzten noch den Rohrstock. Heute sind wir in Bildungs- 
und Energiefragen bedeutende Schritte weiter.“  Neben der Neustadtschule 
versorgt das neue BHKW auch Wohnhäuser in der Fritz-Schellbach-Straße 
und in der Körnerstraße.
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Johannes Kämmerer (li.) und Bert Bobrowski 
von der Servicegesellschaft am neuen BHKW


